
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 1 Mk 50 Pf" 
Durch die Post bezogen 1 Mk. 60 Pfg., einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren ■ Fritz Hennin" 

P. Altmanns, Johs. Jürjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt Nachf, G. P. Schmidt für 15 Pfg. zu haben.
Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.

Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

Nr. 23. Juist, den 14. September 1912. 18. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommeneil Badegäste und Fremden.
(Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.)

Angemeldet bis zum 12. September.

Name, Stand und Wohnort ' Wohnung

Aschendorf, Frau Sanitätsrat Dr., mit Tochter * Münster i. W. Villa Pfeifer
Baedeker, Barbara, Lehrerin Hochlarmark b. Recklingh. Frl. Günther
Bagel, Frau Düsseldorf Hotel Friesenhof
Blättermann, Heinrich Krefeld Hotel Rose
Bömer, Kaplan Hamm i. W. Pax-Heim
Carnap, Frau Anna, mit Sohn und Tochter Jena H. Doyen, Loog
Cremer, R., Kaufmann Norden Hotel Friesenhof
Drahn, C., Ingenieur Magdeburg
Drost, Otto, Kaufmann Emden Villa Birnbaum.
Engels, Willy, Kaufmann Solingen Villa Altmanns
Fastenau, Frl. Sophie Leer Peters’ Logierhaus
Firnhaber, Regierungsassessor Essen (Ruhr) Martin Kleen
Frank, W., Ingenieur, mit Familie und Bed. Düsseldorf Hotel Friesenhof
Freericks, R., Kaufmann Norden
Frenkel, G., Rechtsanwalt Dresden Strandhotel Kurhaus
Garrelts, Pastor, mit Frau und 3 Kindern Marienhafe (Ostfriesl.) Lehrer Behrends
Ursula Freifrau von Oeynhausen-Grevenberg Mülheim-Ruhr Martin Kleen
Adolf Freiherr von Oeynhausen-Grevenberg Mülheim-Ruhr

Hotel RoseHaenschke, Paul, Kaufmann, mit Frau Berlin-Friedenau
von Halem, Otto, Kaufmann Bremen
Hartmann, Heinrich, Schneider Elberfeld Peters’ Logierhaus
Jacob, Curt, Kaufmann Halle a. S. Villa Altmanns
Kahrs, H., Kaufmann Bremen Hotel Rose
Kappelhoff, H., Kaufmann Emden Hotel Friesenhof
Kapps, Karl, Kaufmann Hildesheim Hotel Rose
Krabbe, Bürgermeister, mit 2 Söhnen und Bed. Bentheim Villa Riedel
Kreitz, Frau, mit Tochter Ronsdorf H. Doyen, Loog
Kruse, H. A., Kaufmann Emden Hotel Rose
Kuhlmann, Dr. jur., Rechtsanwalt Solingen Villa Altmanns
Löwen jr., Ernst, Fabrikant Milspe Hotel Rose



Name, Stand und Wohnort Wohnung

Menche, Dr., San.-Rat
Menche, Erwin
Meyer, C. Emil, Kaufmann
Montels, Frl.
Müller, Otto, Handlungsgehilfe
Müllejans, E., Kaplan
Niemeyer, August, Oberstadtassistent 
van ’t Oever, W. S.
Osthold, August, Kaufmann, mit Schwester Hedwig
Rohn, Emil, Kaufmann
Rottsieper, Liddy
Ruckes, J., Betriebschef, mit Frau
Selvers, Friedr., Dr. phil.
Schäfer, Frau Louise
Schlagregen, Fritz, mit Frau
Schiunk, Kaufmann, mit Frau
Schöler, Frau Dora
Schröder, W., Postsekretär
Schulenburg, Oberlehrer
Schultze, Johannes, Pfarrer, mit Frau und Sohn
Schupp
von Schütz, Leopold, Kaplan
Baron Georg von Schwertzell ■ und Gemahlin
Treder, Const., Seminarverwalter
Ullrich, Joseph, Schneider
Volck, Frau Prokurist Agnes, mit Kind
Welge, Otto, Bahnhofswirt
Weidenbach, Frau Dr., mit Töchterchen
Wesemann, Hermann, Vikar und Schulvorsteher
Weyermann, Paul, Kaufmann
Wiebe, Otto
Wiesebrock, Eduard, Kaplan
Willkowski, Regierungsassessor .
Winner, Jac., Kaplan
Wittig, Gustav, Maler und Lehrer a. d. Königl. Kunst­

gewerbeschule, mit Frau
Zahn, Paul, Kaufmann
Zimmer, Josef, Kaplan
Zimmermann, Joseph, Pfarrer

Rheydt 
Rheydt 
Dortmund 
Marburg 
Oldenburg i. Gr. 
Eschweiler 
Frankfurt a. M. 
Groningen 
Hagen i. W. 
Berlin-Steglitz 
Ronsdorf

Hagen i. W. 
Philippstein 
Louisendorf (Kr. Cleve) 
Bremen 
Stuttgart 
Dortmund 
Rheydt
Neu-Lietzegöricke (Oder­
Essen [brach)
Aachen
Willingshausen (Bez. Kass.) 
Köln 
Elberfeld 
Berlin 
W olfenbüttel 
Giessen 
Freren i. H.
Dülken (Rheinland) 
Dortmund 
Aachen
Emden 
Essen

Kassel 
Potsdam 
Anrath 
Würselen

Villa Sohn

Cafe Westend 
Villa Charlotte 
Hotel Rose 
Pax-Heim 
Haus Worch 
Hotel Rose 
Wwe. Zeeke 
Hotel Friesenhof 
H. Doyen, Loog 
Villa Buss 
Peters’ Logierhaus 
Villa Buss 
G. Eilers 
Hotel Friesenhof 
Strandhotel Kurhaus 
Alb. G. Janssen 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Birnbaum. 
H. Doyen, Loog 
Pax-Heim 
Hotel Rose 
Pax-Heim 
Peters’ Logierhaus 
Hotel Friesenhof 
Claassen’s Hotel

Pax-Heim 
Hotel Friesenhof 
Villa Pfeifer 
Pax-Heim 
Hotel Friesenhof 
Pax-Heim

Wwe. Zeeke 
Haus Gertrude 
Pax-Heim

Kelbe, Frl. Gertrud

Zusammen 91 Personen. Mit den Früheren 7307 Personen.

Wohnungs-Veränderung.
Bremen || M. Aden
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Gottesdienst in der lutherischen Kirche Sonntag Vor­
mittag 10 Uhr.

Kath. Gottesdienst: Werktags 1/a8 Uhr, Donnerstagabend 
7 Uhr, Sonntag, morgens V28 und V2IO Uhr, abends 
7 Uhr.

Gefunden: 1 Umschlagetuch,
1 braunes Kinderportemonnaie.

Verloren: 1 Brillantring.
Der Gemeindevorstand.

Bckauntmachiing.
Mit Rücksicht darauf, dass die Möven 

für die Landwirtschaft und für die Er­
haltung und Befestigung der Inseln über­
aus nützlich sind sowie im Interesse der 
Erhaltung dieser heimischen Vogelart wird 
dringend ersucht, das Abschiessen der 
Möven zu unterlassen, üebrigens weise ich 
daraufhin, dass nach der Polizei-Verordnung 
vom 2. Oktober 1871 das Schiessen auf 
Seevögel auf den Inseln in den Monaten 
April bis einschl. September verboten ist 
und mache ausdrücklich darauf aufmerksam, 
dass auch die Ostfriesen zur Ausübung der 
Jagd auf den Inseln nach den gesetzlichen 
Bestimmungen eines Jagdscheines bedürfen 
sowie dass zur Ausübung der Wasserjagd 
innerhalb der preussischen Hoheitsgrenze — 
also auch auf dem Meere — allgemein ein 
Jagdschein erforderlich ist.

Norden, den 30. Juli 1912.

Der Landrat.
I. V.: König, Kreisdeputierter.

Nachweise.
Badekommissar: Major a. D. Droste. 

Sprechstunden: 10—11 Uhr vormittags, 
oder wenn in dieser Stunde Badezeit ist, 
von 4—5 Uhr nachm. im Dienstzimmer 
des Rathauses.

Mitglieder der Badekommission: 
Joh. Abheiden, P. Altmanns, de Vries, 
Fritz Henning, Albertus Janssen, 
Schmeertmann, J. Hook, Beigeordneter.

Badearzt: Sanitätsrat Dr. med. Arends. 
Sprechstunden: vormittags von 9 — 11 Uhr, 
nachmittags von 3—5 Uhr.

Apotheke: (Filial-Apotheke von Apotheker 
Meyer in Norden) ist während des 
ganzen Tages, auch an Sonn- und Feier­
tagen von 7 Uhr morgens bis 9 Uhr abends 

: ' geöffnet. Ausserhalb der Dienststunden 
wird der Aufenthalt des Apothekers durch 
Aushängeschild bekannt gegeben.

Apotheker A. Kittel.
Personal im Warin-Badehause: Bademeister 

Christian Rickleffs; Bademeisterin Frau 
Rickleffs. Badezeit: 7 Uhr morgens bis 
1 Uhr nachmittags und von 4 bis 7 Uhr 
nachmittags; an Sonntagen nur von 7 Uhr 
bis 10 Uhr vormittags.

Personal am Damenstrande: Johanna 
Schiffer, Frau P. Arends und Frau 
Bleyer, Badewärterinnen. Jürg. Wacken, 
Kartenabnehmer. Johannes Janssen, 
Sicherheitswärter und W. Kleen.

Personal am Herrenstrande: Jan Mam- 
minga, Benno Wacken, Hinr. Eilts, Bade­
wärter, C. Christoffers, Kartenabnehmer. 
Adolf Breeden, Sicherheitswärter.

Personal am Familienstrande: Frau Räss 
und Frau Wäcken, Badewärterinnen. Gerh. 
Heyken, Joh. Schmidt, Joh. Heiken. 
Badewärter. 0. Rehfeldt, Kartenabnehmer. 
U. Meyer, Sicherheitswärter.

Strandwärter: A. Fricke, A. Breeden.
Verkaufsstellen von Badekarten: P. Alt­

manns, F. Henning, G. Schmidt Nachf., 
Johs. Jürjens Wwe., Frau Neukirchen, 
G. P. Schmidt und H. Brouwer.

K. Inselvogt: J. Hook.
Personen- und Gepäckbeförderung: R. 

Bohne, Stations-Vorsteh er, Fritz Arends, 
Hülfsexpedient; Bahnmeister A. J. Visser; 
B. Baumann, Lokomotivführer; Dienst­
leute Harm Doyen, M. Kleen, Harm Eilts, 
R. Hintze, H. Bleyer, Folk. Backer, Joh. 
Fischer, Karl Backer.

Haus Worch
Fernsprecher 18. Pensionslians I. Ranges. Elektrisches Licht.

Schöne, geräumige Glasveranda und grosser Speisesaal.
Diner von ISVs bis S’/a Uhr ä Couvert 2 Mk., Dutzendkarten 22 Mk.

Abendtafel bestehend aus zwei Gängen ä Gedeck 1.50 Mk., Dutzendkarten 16.50 Mk., 
jeden Abend Spezialgerichte. [11

Restaurant und Cafe. ff. Biere und prima Weine.
Vorzügliche Küche. Menagen von 12 Uhr an äusser dem Hause.

Kurtaxe
bei einem Aufenthalt von länger als 3 Tagen:

für eine Person 6 Mk.,
für eine Familie von 2 Personen 8 Mk.,
für eine Familie von 3 und 4 Per­

sonen 10 Mk.
für eine Familie von mehr als 4 Per­

sonen 12 Mk.
Gebühren für das Badepersonal.

I. Am Strande:
A. für das Trocknen und Aufbewahren der 

eigenen Wäsche wöchentlich etwa 75 Pfg.
B. für das Leihen der Wäsche für ein Bad: 

a. für eine Badehose 10 Pfg., 
b. für ein Laken 20 Pfg.,
c. für Badehose und Laken zusammen 

25 Pfg.
d. Badeanzug am Familienstrand 25 

Pfg. Badeanzug und Laken zu­
sammen 45 Pfg.

II. Im Warmbadehause:
a. für ein Badetuch 10 Pfg.,
b. für ein Handtuch 5 Pfg.

Bäder.
1. Im Badehause:

Für ein Warmwasserbad für Erwachsene 
1,50 Mk.

Für ein Warmwasserbad für Kinder unter 
12 Jahren 0,75 Mk.

2. Am Strande:
Für ein Bad für Erwachsene 0,60 Mk.
Für ein Bad für Kinder unter 12 Jahren 

0,30 Mk.
Bade Verwaltung.

Anzeigen.
Das

KiiierhiD Miller
geleitet

von der geprüften Kindergärtnerin
E. Günther

empfiehlt sich zur Aufnahme erholungs­
bedürftiger Kinder und junger Mädchen 

jeder Konfession.
Gute Verpflegung [26

und gewissenhafte Aufsicht.

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle der Grossimkerei K. Heskamp, 

Papenburg. [14
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger,
Delikatessen-Geschäft.

hochfeiner Bitterlikör
prämiiert.

Auf den Nordseeinseln überall zu haben.
W. J. Fisser,

Emden.___
Einwandfreie Kindermilch und 

Yoghurt-Milch
liefert die [34

Domäne Bill 
auf Juist.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung 28 
W. Schlieben & Co., 

Hoflieferanten.

- ■■-- Berlin W. -
Verkauf zu Originalpreisen.

Zigarren und Zigaretten 
in grösster Auswahl 

empfiehlt [25

Zigarren ■ Pavillon Bahnhofstrasse.
Inh.: Eybert Jonxis.

bims
in allen Formaten liefert in eleganter 

und sauberer Ausführung

Diedr. Soltau’s Buchdruckerei,
Norden.



Strand-Hotel Kurhaus.
Hotel und Restaurant ersten Ranges. [5

Diner von 1—3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr
in jeder Preislage, für Kinder nach Vereinbarung.

===== Die Lese-, Musik- und Spiel-Säle ...
stehen den Tisch-Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung.

Gemütliches Wein- und Bier-Restaurant
auf den schönen Terrassen des Kurhauses mit herrlicher Aussicht auf das Meer.

Pilsner Urquell, Würzburger Hofbräu und Lager-Bier vom Fass.

Sorgsamste Küche. Weine erster Firmen.

im „Kurhaus-Cafe“ ist

eine „Lesehalle“ eingerichtet, 
welche den geehrten Badegästen von der Strandhotel-Direktion zur gefl. 

Benutzung bestens empfohlen wird.

Kaltes Büffet, fertige belegte Brötchen.
Täglich frische Torten und Kuchen aus eigener Konditorei.

Alleiniger Ausschank von

0NT* Würzburger Hofbräu. "^m
Fernruf Nr. 6. Die Direktion des Strand-Hotel Kurhaus Juist.

Portwein, 
Sherry, 
Madeira etc.

Glasweiser Ausschank unserer erstklassigen Südweine in Pabst’s 
Restaurant und Cafe. [32

Claassen’s Hotel,
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita“.

Telephon Nr. 3. —----- . ...  ---- ^.... . = Telephon Nr. 3.
Pension. Table d’höte 1 Uhr.

;-; Diners ä part von 121]2 bis 21|2 Uhr. :-:
Menagen aus dem Hause von 12 Uhr an. p

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulm­

bacher. Münchener Löwenbräu. 
IW" Weine erster Firmen.

Reichhaltige Abendkarte.

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten.
■ Zugleich empfehle ich mein neues

Restaurant und Cafe „Zur Giftbude“ 
an der Osttreppe am Herrenpfad, 

in nächster Nähe des Familien- und Herrenbadestrandes.
Herrliche Aussicht auf die Weite Fernsicht über die
See und auf den Strand! nDD Insel und das Wattenmeer!

".v/.v.v.,,,.v,■,,.,,v.,.,.,.,.v.,,,

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Strandmützen und -Hüte.
Manufaktur­

Mode- und Weisswaren.
Herren-Wäsche. @

Für Kenner!
Frisch gewickelte (29 

Habana Cigarren 
(in Staniol- und Blechdosen ä 6 und 10 Stück 
verpackt) in verschiedenen Preislagen, an­
erkannt feinste Qualität.
Alleinverkauf für Juist: P. Altmanns.

Schmeertmann’s 
Konditorei und Cafe 

(Ostdorf)
Ecke Wilhelmstr. u. Herren - Strandstrasse. 

Spezialität: Mandel ^ Brot, 
Ostfriesischer Honigkuchen,

Apfelkuchen. [i6 

Äegyptische Antiquitäten, 
altholländisches Antiksilber, 

holländ. Kunsttöpferei 
sowie Artikel aus der alten, weltberühmten 

Fayencefabrik in ESeiffi, [15 
deutsches u. holländ. Porzellan.

Johs. Jnrjens.
Norden.

^Cotel ,pDeutsdi@s c^atis“,
altrenommiertes Haus ersten Ranges, 
hält sich dem nach und von Juist 
reisenden Publikum bestens empfohlen.

Omnibus an der Bahn.
■ = Telephon 25. =^==

E. Beyer. [4
PloegePs Nachfolger.

Kaufhaus 
Fritz Henning. 

. -------- [20
Grösstes Geschäft

in allen Artikeln 
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung

ist im Geschäfte aufgestellt. 
Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen

Ho1bI Uzen. Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt des 
Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners a part von 12 Uhr an [10 
in grossen, geräumigen Glasveranden.

Beichhaltige Abendkarte.
Gutgepflegte echte und hiesige Biere.

Der Besitzer M. Martini.

Norder Bank Aktien-Gesellschaft! Kaufhaus
in Norden,

Agenturen in Aurich, Dornum, Esens, Hage, Juist, Leer, Marienhafe, 
' Norderney, Weener und Wittmund. [3

Aktienkapital und Reserven Mk. 2 970 500.
Bestand an Spareinlagen am 31. Dezember 1911: 8 798 333,45 Mk.,

besorgt alle bankgeschäftlichen Angelegenheiten:
i An- und Verkauf und 
t Auslosungskontrolle 
I von Wertpapieren,

I Einlösung von Zins- 
♦ scheinen und Einholung 
f neuer Zinsscheinbogen.

Umwechselung 
fremder Geldsorten, 
Einlösung von in- 
und ausländischen 

Schecks, 
Zahlstelle für 
Kreditbriefe.

Annahme von Geldern i 
als Spareinlage mit « 
Verzinsung bis 4 % und • 
auf Scheckkonto, |

Kreditgewährung in a 
laufender Rechnung und ♦ 

auf Wechsel. I

Agentur in Juist: im Postgebäude

PA Ifill 51 HUQ TlHQf zwische11 derevangel. und der kathol. Kirche, 
■ uUlol, in unmittelbarer Nähe des Warmbadehauses.

" Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, Drogerie.
Verkauf von Flaschenbier und alkoholfreien Getränken.

-: Feinste frische Süssrahm-Tafelbutter. :- 
ff. Aufschnitt in stets frischer Ware und reichhaltiger Auswahl. 
Prima Marmeladen und Bienenhonig. Kakes und Konfitüren.

Zigarren und Zigaretten.
Grösste Auswahl in Delfter Porzellan und Kunstvasen etc. mit Malerei. 

Haushaltungsgegenstände in Emaille und Porzellan. Bambusstäbe, Kinderspaten, 
Eimer und garantiert unkenterbare Segelschiffe.

Ansichtspostkarten. [12

Fritz Henning.
Badeanzüge. 19

Badewäsche.
Strandschuhe.

Frisier-Salon
(zwischen Haus Worch und Fresena) 

Aufmerksame und sauberste Bedienung.
Champonieren u. Damen-Frisieren 

im Hause.
24] H. Hinrichs.

Gleichzeitig empfehle ich meine

= Leih-Bibliothek =
von August Scherl zur fleissigen Be­
nutzung. D. 0.

Hotel „Friesenhof“.
Nordseebad Juist. Fernsprecher Nr. 7. Haus ersten Ranges.

Neue Verwaltung seit April 1907.
Vornehmes, ruhiges Hotel in bevorzugter Lage.

72 grosse luftige Zimmer zu mässigen Preisen. 130 erstklassige Betten.
Speisesaal, Billard, Lese-, Schreib- und Musikzimmer, mit neuem Intrunient.

■■ - ■ Vornehmstes und grösstes Restaurant der Insel.-------
Ca. 400 Personen fassend.

Kein Table d’hote. Alle Herrschaften speisen an einzelnen reservierten Tischen.
Jeden Mittwoch Reunion, nur für Badegäste, 

Treffpunkt aller Badegäste. |^** Anerkannt beste Küche. *^9 
Weine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohn, Emden.

Hiesige und echte Biere vom Fass.
Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende. Bitte Spezialprospekt zu verlangen. 

6] Oie Hotelverwaltung.

Konditorei und Bäckerei 
von H. O. Habbinga, 

neben Hotel itzen, 
empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot. [17

Kaufhaus
Fritz Henning.

Delikatessen, 21 
Feine Cakes n. Confituren. 

Renommierte Weine.
Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

G- Schmidt Machfolger.
Inhaber J. Th. de Vries. Aeltestes Geschäft am Platze, zwischen Hotel Itzen und Hotel Rose.

Delikatessen. ■■ Spezialität: Feinsten Aufschnitt. ■■ Zigarren. 
Franz. Kognak Marmelade. Doornkaat in Flaschen. Honig. Mineralwasser.

■ - = ff. Weine. =
87 Wilhelmftraße 87. [13



Vom 1. 7. bis 10. 9. tägliche Dampfschiffsfahrten

von Juist nach Emden (Aussenhafen)
1t. Fahrplan am Fusse dieser Zeitung.

Regelmässige Fahrten

Der Anschluss in Emden (Aussenhafen) an den um 1137 V. abgehenden 
Schnellzug (Richtung Oldenburg, Bremen usw. bezw. Münster, Hamm usw.) wird 
täglich erreicht* [2

Wegen des an einzelnen Tagen vorhandenen Anschlusses an den Cölner Eilzug 
(Emden Aussenhafen ab 1030 V.) erteilt der Bahnhof Juist (Fernsprecher Nr. 8) 
nähere Auskunft.

von Juist nach Norderney, - von Norderney nach Norddeich, - 
von Norderney nach Langeoog und Wangerooge

laut Fahrplan.
Von Wangerooge Dampferfahrten nach Wilhelmshaven und Bremerhaven durch den „Norddeutschen Lloyd“ 

ebenfalls mit Schnellzugs - Anschluss.

Reedereien „Norden nnd Frisia“, Norderney.
Geschäftsstelle Norderney Fernsprecher Nr. 49. 

„ Norddeich „ „ 44.
* Bei ungewöhnlichen Witterungs- und Wasserverhältnissen oder bei Verschiebungen in den Zuganschlüssen bleiben Aenderungen des 

Fahrplans vorbehalten.

Hotel Fresena.
Villa Fresena.
Besitzer: C. P. Freese. — Häuser I. Ranges.

Im Zentrum des Badeortes, nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

77 aufs beste eingerichtete hohe luftige Zimmer und Salons.
Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere. 

Weine erster Firmen.
Mittagstisch 2.25 Mk„ im Abonnement 2 Mk„
- an kleinen Tischen von 12 bis 3 Uhr. - 

Hestaurations- oä Speisesaal,. Mnsikzimmer, prachtvolle eiserne ßlasvefanden.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an. I9

: Hotel Deutsches Haus.;
Geräumiger Speisesaal.

■ Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird, b

5 16 grosse luftige Zimmer mit besten Betten, Abgeschlossene Familienwohnungen. 5
Weine erster Firmen.

Täglich frischer 
” Dortmunder Aktien-Bier. Doornkaat-Bräu

Vorzügliche Küche.
B Fernsprecher Nr. 10.

Besuchskarten 
liefert schnell, billig und gut 

Diedr. Soltau's Buchdruckerei, Norden. 
Vor u. nach jedem Bade trinkt erst einen 

„Störtebeker“. 
Vornehmster Magenlikör!

Aerztlich empfohlen! 
Wegen seiner reizenden Auf­
machung zu Geschenkzwecken 

besonders geeignet. 
Alleinige Fabrikanten: Dr. En- 
kelstroth & Co. Störtebekerhaus, 
Ammendorf (Prov. Sachsen). 

Zu hab. i. d. einschlägigen Ge­
schäften sowie in fast sämtl. 
Restaurationsbetrieben. [28

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist.

Septbr. Hochv
Vm.

zasser 
Nm.

Badezeit

16. M. 2.19 2.36 12.00-2.00 N.
17. D. 2.52 3.08 2.00—4.00 „
18. M. 3.28 3.48 2.30—4.30 „
19. D. 4.17 4.46 3.00—5.00 „
20. F. 5.27 6.08 4.00—6.00 „
21. S. 6.50 7.31 5.00—6.30 „
22. s. 8.10 8.48 7.30-9.00 V.

Dampfschiffs-Verbindung.
Aktion-Gesellschaft Reederei „Juist“. 
Norddeich-Juist und umgekehrt.

September Von 
Norddeich

Von 
Juist

16. Montag 1.10 Nm. 11.30 Vm.
17. Dienstag 3.20 „ 11.50 „
18. Mittwoch 3.20 , 12.30 Nm.
19. Donnerstag 4,30 „ 1.30 „
20. Freitag 6.00 „ 4.00 „
21. Sonnabend 6.00 7.00 Vm.
22. Sonntag 9.00 Vm. 7.00 „

5.45 Nm-

Cafe.
Anstich: [8
Norden. Kulmbacher Reichelbräu.

Mässige Preise.
W asserleitung.

Druck und Verlag von Diedr. Soltau in Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Adolf Menz in Norden.


